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Seite 1 >  Im Obergeschoss befinden sich   
mit Zugang zur Galerie vier Räume zum 
Schlafen, Arbeiten oder Spielen sowie 
das Familien-Badezimmer mit Dusche 
und  Wannenbad. 

Die farbigen Fassadenpaneele am 
Eingang setzen gestalterische Akzente 
und dienen auf der Gartenseite als 

Schiebeelemente dem Sonnenschutz. 
Das Haus verfügt über zwei Stellplätze, 
einen im Carport, der auch einen Abstell-
raum für Fahrräder, Geräte u. a. hat. 

Das zweischalige Mauerwerk für das 
kompakte Gebäude gewährleistet einen 
energieeffizienten ausgeglichenen Wärme- 
haushalt im Sommer wie im Winter. •

Sparkasse als Bauherr: Edition architect. oldenburg. plesse.
Ansicht von Westen, Ansicht von Süden

Die Sparkasse Lüneburg baut ab September 
aus der ,,Edition. architect. oldenburg. plesse.“ 
in der Stellmacherstraße 10 ihr neues Muster-
haus in Rosenkamp.

Andreas Oldenburg
Der Lüneburger  Architekt studierte nach 
seiner Ausbildung zum Zimmermann an    
der Fachhochschule Lübeck. Ein Semester    
in Schweden brachte ihm besondere 
Erfahrungen im umweltgerechten Bauen 
und nordischer Holzbauweise. Das kommt 
ihm bei der denkmalgerechten Altbauten-
sanierung, aber auch bei Neubauten zu-
gute, wo Bauherrn immer stärker auf 
ökologische Effekte schauen. 

Andreas Oldenburg über seine 
Teilnahme am Workshopverfahren: 

„Rosenkamp ist eine  
Chance für unser Büro,      
und wir Architekten sind 
eine Chance für Rosen-
kamp. Das Modellver- 
fahren macht Spaß und   
alle gewinnen dabei. 

Die IDB als Eigentümer 
erhält neue Beispiele         
zum Anfassen, wie unser 
Musterhaus. Der Stadt 

Lüneburg gefällt die neue Verfahrenskultur. 
Für die künftigen Bewohner erhöht sich die 
Vielfalt der Angebote, sie können wählen. 
Und wir Architekten freuen uns über neue 
Partner in Sachen Baukultur, die immerhin 
täglich in unseren Städten entsteht oder 
auch nicht.“  •

Grundrisse: Erdgeschoss (oben) und Obergeschoss (unten)

Lüneburger Premiere
Seite 1 > Es geht zügig voran, die ersten 
Bauvoranfragen sind gestellt. Durch die 
Rosenpflanzen wirkt das Quartier frischer. 
Die Sparkasse baut ein Architektenhaus. 
Für solchen Qualitätswillen aller Seiten 
kann nicht genug geworben werden. 

So gehen Stadtentwicklung und Marke-
ting, öffentliche und private Interessen 
zusammen.

Geht die Stadt mit Rosenkamp 
besonders um?
Rosenkamp ist heute das einzige große 
Baugebiet der Stadt. Wir behandeln jedes 
nächste Vorhaben, jeden Investor grund-
sätzlich gleich. 

Die Sparkasse hat jedoch Fragen aufge-
worfen, die Stadtplaner aufhorchen lassen. 
Es geht um Antworten auf gewandelte 

Lebensgewohnheiten, Familienstrukturen, 
Arbeitsformen und das Wohnen im Alter,  auf 
Fragen also, die für ganz Lüneburg interes-
sant sind. Selbstverständlich wollen wir einer 
solchen Initiative dort zum Erfolg verhelfen, 
wo sie entstanden ist. Interessenten für 
Rosenkamp will und kann ich nur ermutigen. 
Die zügige Unterstützung der Bauverwaltung 
sage ich ihnen zu. • of
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im Portait    Mrs. Rosenkamp: Lydia Brunke

Sie steht mit beiden Beinen 
im Leben, und sie bewegt 
etwas. Sie ist eine Frau in 
der Immobilienwirtschaft 
von Lüneburg, die auffällt: 
Durch Freundlichkeit, Kom-
petenz, Wertschätzung im 
Team, 21 Jahre Erfahrung,    
u. a. im Immobiliengeschäft, 

durch vertrauensvollen und aufmerksamen 
Umgang mit ihren Kunden, durch Offenheit 
und Fairness im komplizierten Prozess der 
Entwicklung von Standorten und Immobi-
lienprojekten. 

Als Ansprechpartnerin im Vertrieb von 
Rosenkamp steht sie zu vereinbarten Zielen, 
war den neuen Entwicklungen („eine span-
nende Herangehensweise mit vielen neuen 
Kontakten und gesamtstädtischem Hinter-
grund“) von Beginn an aufgeschlossen und 

gestaltet diese aktiv mit: „In Rosenkamp       
ist in kurzer Zeit viel Neues passiert, auch  
für uns Sparkassenmitarbeiter. 

Ich kann sowohl den Kunden als auch 
meinen Kollegen mehr Hintergrund vermit-
teln als bei anderen Bauvorhaben. Das 
kommt nicht nur den Mitarbeitern der 
Sparkasse zugute. Es intensiviert auch den 
Kundenkontakt, macht ihn persönlicher, 
verlässlicher und verbindlicher.“ So kommt 
das „Voneinanderlernen“ im Rosenkamp-
Team vor allem denjenigen zugute, die 
heute und morgen hier wohnen, meint      
Lydia Brunke. 

Für die gedeihliche Entwicklung in 
Lüneburgs Süden ist sie immer im Einsatz, 
mit vielen Interessenten trifft sie sich auch 
gern am Abend. Testen Sie es selbst. • cvb

Lydia Brunke: 04131 / 288-813,
immobilien@sparkasse-lueneburg.de

Groß und Klein drängelten sich an Schau-
keln, Wippen und Klettergerüsten. Das 
kommt nicht oft vor, und künftig sollen die 
Spielplätze auch nur den Kindern gehören. 

Die Reden der Großen jedoch waren   
dieses Mal kürzer und der gemeinsame Spaß 
um so größer, den Rathauschef Ulrich Mädge, 
der Sparkassendirektor Holger Dressler, 
Hans-Siegfried Körner, der Mannschafts-   
kapitän von Oedeme, und viele „kleine  
Nachbarn“ aus Rosenkamp und der nahen 
städtischen Kita gemeinsam hatten. 

Es wurde sogar ein Schatz gehoben, 
den Bauarbeiter tief im Sand gefunden 
hatten. Die vielen Sandförmchen darin 
wurden gleich ausprobiert. 

Einige Kinder hatten schon geahnt,    
welche Spielgeräte aufgebaut würden.       
Sie hatten im Herbst die Erwachsenen 
beraten, hatten Annette Seidel und 

Gert Wittmoser vom Grünflächenamt von 
ihren Lieblingsspielen erzählt. Im April 
hatten die Großen dann noch einmal die 
Kleinen gefragt, ob sie auch alles richtig 
gemacht hätten. Nun konnten die Spiel-
plätze in Besitz genommen werden. 

Highlight ist die Wassermatschanlage. 
„Das gibt es nur ganz selten auf Spiel-      
plätzen“ freute sich Hanna ganz stolz.    
Holger Dressler blinzelte dabei vergnügt 
(„Die 7.000 Euro-Spende war eine gute        
Geldanlage“). 

Bei Musik, Brause und Eis war man sich 
über eine Sache schnell einig: „Ohne Kinder 
geht es nicht“ – Rosenkamp, Oedeme und 
die Stadt Lüneburg hatten ein nächstes 
Zeichen für eine kinderfreundliche Zukunft 
und das Wachstum in Rosenkamp gesetzt. •

Die Schätze von Rosenkamp 
Endlich war es so weit: Zwei Kinderspielplätze wurden in Rosenkamp eingeweiht. 

Alltag raus, Rosenkamp rein
100 Bewohner trafen sich im Juli zum Som-
merfest in Rosenkamp. In der Weberstraße 
wurde am Vormittag gemeinsam ein Fest-
zelt aufgebaut, und der Wettergott konnte 
dabei versöhnt werden. Am Nachmittag 
beim Grillen schien die Sonne. 

Mit jedem Jahr wird es voller auf dem 
Sommerfest, das beste Gelegenheiten       
bietet, seine neuen Nachbarn kennen zu 
lernen. So saßen einige Bewohner bis ein Uhr 
nachts um eine Feuerschale zusammen –  
Frösteln passt nicht zu Rosenkamp. •

Entrees, Rosen, Musterstraße
Im Mai enthüllten Sparkassenvorstand Karl 
Reinhold Mai und Lüneburgs Oberbürger-
meister Ulrich Mädge gemeinsam mit dem 
Ortsrat, mit Bewohnern und Kindern aus 
beiden Kindergärten die mit Rosen bepflanz-
ten Entrees zum Wohngebiet. Die Kids halfen 
beim Angießen. Die Architekten Ansgar Hus-
ter, Finn und Nils Denker, Andreas Oldenburg 
und Uvo Bittner erläuterten ihre Ideen für 
das Wohnen im 21. Jahrhundert. 

In der Weberstraße setzten Oberbürger-
meister Mädge und Ortsbürgermeister Hans-
Siegfried Körner den ersten Bordstein. Der 
Musterabschnitt ist schon fertig gestellt. •
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Grundstücke in Rosenkamp
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Der vorliegende Newsletter dient der ersten Information und ist kein Vertragsbestandteil. 
Bei den Architektenentwürfen handelt es sich um Kurzbeschreibungen ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit. Irrtümer bleiben vorbehalten.

Visionen sichtbar machen
»Als Bauunternehmer weiß ich, wie aus 
einer Brache eine Adresse wird und kann die 
Situation auf die nächsten Jahre projizieren. 
Der normale Bauherr kann dies häufig ebenso 
wenig, wie sich einen wachsenden Stadtteil 
fertig vorstellen. Ihm muss man die Vision 
sichtbar machen. 

Mir gefallen deshalb die neuen Eingangs-
situationen zum Gebiet und die Rosen dort, 
denn das begeistert auch Besucher und weckt 
natürlich auch Begehrlichkeiten. Die ganze 
Schmiedestraße könnte eine Prachtmeile mit 
Rosen rechts und links werden. Lassen Sie uns 
darüber nachdenken. 

Ich bin von Rosenkamp überzeugt und  
habe dort fünf Grundstücke erworben.« 

Manfred Schulte, Bauunternehmer

Ansprechpartner
Ansprechpartner Vertrieb:
Lydia Brunke
Telefon: 04131/288-813
immobilien@sparkasse-lueneburg.de 

www.sparkasse-lueneburg.de
www.rosenkamp.net
www.rosenkamp.de

Lage, Lage, Lage
»Ich wohne mit meinem Mann seit Dezem-
ber 2006 in Oedeme, Rosenkamp. Lüneburgs      
Süden, der Stadtteil Oedeme, die Nähe zu 
einem Landschaftsschutzgebiet und zu den 
Freizeitmöglichkeiten der Stadt, das war für 
uns entscheidend. Wir fühlen uns wohl hier 
und wurden von den netten Nachbarn zum 
Sommerfest eingeladen. 

Für uns alle wünsche ich mir ein bald 
geschlossenes, qualitativ hochwertiges Sied-
lungsbild, auch modern, aber ohne modische 
Experimente. Schön, dass der Musterstraßen-
abschnitt fertig gestellt wurde. Schöner noch 
wäre es, wenn auch der Weg dorthin ohne 
Schlaglöcher wäre.«
Viktoria Quitschau, Rosenkamp-Bewohnerin

Pflanzen in Rosenkamp
» E.on Avacon ist Energiedienstleister für 
weite Teile Niedersachsens und des nördlichen 
Sachsen-Anhalts. Wir fühlen uns den Menschen 
dieser Region verbunden und verpflichtet. 
Deshalb engagieren wir uns in der Umwelt,       
im sozialen Bereich, bei Kultur und Sport. 

Das Rosenkamp-Modell hat uns überzeugt. 
Wir freuen uns, dass wir in das Akteursnetzwerk 
eingeladen wurden. 

Wir wollen die Verbindung von Stadt und 
Landschaft in Rosenkamp stärken und kaufen 
für 5.000 Euro Strauchwerk und Bäume. 
Vielleicht sehen wir uns ja im Herbst bei 
der großen Pflanzaktion mit Sparkasse und 
Stadt!«

Hartmut Jäger, E.on Avacon Lüneburg

Stimmen über Rosenkamp

Projektleiter Rosenkamp:
Horst-Dietrich Schulz
Telefon: 04131/288-345 




